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Antrag 

der Abgeordneten Volkmar Halbleib, Christian Flisek, Margit Wild, Doris Rauscher, 
Michael Busch, Diana Stachowitz, Dr. Simone Strohmayr, Ruth Waldmann, 
Florian von Brunn, Ruth Müller, Arif Taşdelen, Klaus Adelt, Horst Arnold, Inge 
Aures, Martina Fehlner, Harald Güller, Alexandra Hiersemann, Annette Karl, 
Natascha Kohnen, Markus Rinderspacher, Florian Ritter, Stefan Schuster SPD 

Sofortprogramm für geflüchtete ukrainische Künstlerinnen und Künstler 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, geeignete Maßnahmen umzusetzen, um ge-
flüchtete Kulturschaffende in Bayern zu unterstützen und ihnen in Bayern die freie Aus-
übung von Kunst und Kultur zu ermöglichen. 

Mit einem Sofortprogramm für geflüchtete ukrainische Künstlerinnen und Künstler sol-
len 

─ Arbeitsstipendien initiiert, 

─ Projektförderungen ermöglicht,  

─ eine Plattform zur Koordinierung von möglichen Kooperationen von privaten und 
öffentlichen Kulturinitiativen sowie Kultureinrichtungen in Bayern mit Kulturschaffen-
den aus der Ukraine geschaffen werden. 

 

 

Begründung: 

Die Solidarität und die Hilfsbereitschaft aus dem Kultur- und Medienbereich für die Uk-
raine sind sehr groß. Es gibt zahlreiche Aktionen und Initiativen, die Hilfe für die in Not 
geratene Kulturszene und Kultureinrichtungen organisieren und Hilfe für geflüchtete 
Menschen aus dem Kulturbereich anbieten. Mit Konzerten, Filmvorführungen und Aus-
stellungen zeigen sich viele Kulturinitiativen und Kultureinrichtungen solidarisch mit den 
Menschen in der Ukraine, die unter dem Angriff Russlands leiden. 

Mit einer Plattform zur Koordinierung und Vernetzung von kulturellen Veranstaltungen 
und Initiativen mit ukrainischen Kulturschaffenden sollen Ausstellungsbeteiligungen, 
Werk-, Text-, Konzertaufträge, Einladungen zu geladenen Wettbewerben etc. ermög-
licht und schnell umgesetzt werden. Für geflüchtete Künstlerinnen und Künstlern und 
ihren Familien müssen in Bayern jetzt pragmatische und schnelle Hilfsangebote initiiert 
und koordiniert werden. 

Arbeitsstipendien und Projektförderungen schaffen für geflüchtete Kulturschaffende die 
Voraussetzungen, ihre kreative Arbeit auch unter diesen schwierigen Lebensumstän-
den fortzusetzen. 

Aufgabe der Kulturpolitik in Bayern ist es, Solidarität mit den Kulturschaffenden aus der 
Ukraine zu zeigen und konkret Hilfe zu leisten. Die freie Ausübung von Kunst und Kultur 
ist Indikator und Impulsgeber unserer demokratischen Gesellschaft. Künstlerinnen und 
Künstler, deren Arbeit in Zeiten des Kriegs besonders bedroht ist, brauchen Unterstüt-
zung und die Gewährleistung in Bayern in Sicherheit leben und arbeiten zu können. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Wissenschaft und Kunst 

Antrag der Abgeordneten Volkmar Halbleib, Christian Flisek, Margit Wild u.a. 
SPD 
Drs. 18/21649 

Sofortprogramm für geflüchtete ukrainische Künstlerinnen und Künstler 

I. Beschlussempfehlung: 

A b l e h n u n g  

Berichterstatter: Volkmar Halbleib 
Mitberichterstatter: Robert Brannekämper 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Wissenschaft und Kunst federführend 
zugewiesen. Der Ausschuss für Bundes- und Europaangelegenheiten sowie 
regionale Beziehungen hat den Antrag mitberaten. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 59. Sitzung am 
16. März 2022 beraten und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Ablehnung 
 AfD: Ablehnung 
 SPD: Zustimmung 
 FDP: Zustimmung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

3. Der Ausschuss für Bundes- und Europaangelegenheiten sowie regionale Be-
ziehungen hat den Antrag in seiner 52. Sitzung am 29. März 2022 mitberaten 
und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Ablehnung 
 AfD: Ablehnung 
 SPD: Zustimmung 
 FDP: Zustimmung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

Robert Brannekämper 
Vorsitzender 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Volkmar Halbleib, Christian Flisek, Margit Wild, Doris 
Rauscher, Michael Busch, Diana Stachowitz, Dr. Simone Strohmayr, Ruth 
Waldmann, Florian von Brunn, Ruth Müller, Arif Taşdelen, Klaus Adelt, Horst 
Arnold, Inge Aures, Martina Fehlner, Harald Güller, Alexandra Hiersemann, 
Annette Karl, Natascha Kohnen, Markus Rinderspacher, Florian Ritter, Stefan 
Schuster SPD 

Drs. 18/21649, 18/22517 

Sofortprogramm für geflüchtete ukrainische Künstlerinnen und Künstler 

A b l e h n u n g  

Die Präsidentin  

I.V. 

Karl Freller 

I. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Präsidentin Ilse Aigner



Präsidentin Ilse Aigner: Ich rufe Tagesordnungspunkt 2 auf:

Abstimmung

über Anträge, die gem. § 59 Abs. 7 der Geschäftsordnung nicht einzeln beraten 

werden (s. Anlage 1)

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak­

tionen verweise ich auf die Liste.

(Siehe Anlage 1)

Wer mit der Übernahme seines Votums bzw. des Votums seiner Fraktion entspre­

chend der Liste einverstanden ist, den bitte ich um das Handzeichen. – Das sind 

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, SPD, FREIE WÄHLER, CSU, FDP und AfD sowie die 

Abgeordneten Markus Bayerbach (fraktionslos), Christian Klingen (fraktionslos) und 

Raimund Swoboda (fraktionslos). Ist noch einer da?

(Unruhe)

Nein. Damit übernimmt der Landtag diese Voten.
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